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Mitteilungen des Einwohneramtes

Geburten
10. August	 Cortesi Valerio, Mettendorf

Jubilare
22. Oktober	 Rebmann, Hanna-Louise, Mettendorf	 75
26. Oktober	 Schaub Verena, Mettendorf	 85
08. November	 Kämpf Arthur, Eschikofen	 86

Wir gratulieren den glücklichen Eltern, Jubilarinnen und 
Jubilaren ganz herzlich. Wir wünschen Glück und Zufrieden-
heit, vor allem aber gute Gesundheit. 
 
Publikation von Zivilstandmitteilungen
Falls Sie nicht wünschen, dass Sie betreffende Mitteilungen 
im Thurblick erscheinen, teilen Sie uns das bitte mit.

Bewilligte Baugesuche

Huber Roland, Mettendorf
Ausbruch Stellungen und Heuboden für neue Einstellhalle

Krattiger Rosmarie, Hüttlingen
Luft-Wasser-Wärmepumpe

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
während der Ferien	

Öffnungszeiten Herbsstferien

7. Oktober bis 18. Oktober 2019
Montag – Freitag	 8.30 Uhr und 11.30 Uhr.  
		  Nachmittags geschlossen.

In dringenden Fällen bitten wir um eine Terminvereinbarung. 
Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und danken im Voraus für 
Ihr Verständnis.
Das Team der Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen schöne 
Herbsttage.

Information rauchfreie Bahnhöfe

Der Verband öffentlicher Verkehr hat im November 2018 
die schweizweite Einführung von rauchfreien Banhöfen 
mit Raucherbereichen auf den Perrons beschlossen. Bei der 
Ausarbeitung der Platzierungsgrundsätze wurde festge-

Gemeindemitteilungen

legt, dass alle Schweizer Bahnhöfe grundsätzllich rauchfrei 
sein sollen. Dies betrifft sämtliche Flächen des SBB Areals 
mit Ausnahme der signalisierten Raucherbereichen an den 
Zugängen. Demzufolge ist das Rauchen in Bereichen wie 
Bahnhofshallen, Terrassen sowie Sitzplätzen von Restau-
rants ebenfalls untersagt.
Bei den Bahnhofszugängen werden gut erkennbare Pikto-
gramme angebracht, welche auf den Nichtraucherbereich 
hinweisen. Die Umrüstung ist voraussichtlich Ende Oktober 
2019 abgeschlossen.
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 Samstag, 5. Oktober 2019 und 2. November 2019

Deponieren Sie das Grüngut bis 12.00 Uhr an der Strasse. Es wird kein Grüngut direkt aus den Privatgärten 
abgeführt. Schnüre oder Drähte dürfen nicht verwendet werden. 
Achtung: Wir bitten Sie, Äste und grobes Material mit einem Durchmesser ab 5 cm separat zu de-
ponieren. Es ist sinnvoller, dieses Material zu Holzschnitzeln zu verarbeiten, anstatt der Kompos- 
tierung zuzuführen. Mit den separaten Haufen ermöglichen Sie rationelle Sammeltouren.

 
Grüngutsammeltouren Im Herbst

Fundsachen

Diese Brille wurde 
am 12.08.2019 bei der 
ARA Mettendorf ge-
funden. Sie kann auf 
der Gemeindever-
waltung abgeholt 
werden

Stromtarife 2020
EW-Tarife 2020

Kundengruppe Tarifart Totalpreis kWh

HT NT HT NT

System-DL Netzzuschlag 
gemäss Art. 35 

EnG

Abgaben 
Gemeinwesen

in Rappen

Energie Blau (Basis) Hochtarif 9.95 8.00 0.16 2.30 0.00 20.41
Niedertarif 7.80 6.00 0.16 2.30 0.00 16.26

Energie Grau Hochtarif 9.45 8.00 0.16 2.30 0.00 19.91
Niedertarif 7.30 6.00 0.16 2.30 0.00 15.76

Strassenbeleuchtung Hochtarif 8.00 7.90 0.16 2.30 0.00 18.36
Niedertarif 8.00 7.90 0.16 2.30 0.00 18.36

Baustrom Hochtarif 13.80 18.30 0.16 2.30 0.00 34.56
Niedertarif 13.80 18.30 0.16 2.30 0.00 34.56

Grundgebühr 10.00 Fr. pro Monat

Einspeisevergütung ohne ökol. Mehrwert 6.50 6.50
Einspeisevergütung MIT ökol. Mehrwert 13.50 13.50

Vom Gemeinderat genehmigt am 29. August 2019

Energie Netz Abgaben und Leistungen

Das EW Hüttlingen bietet Ihnen zwei Stromprodukte an: 
Das Produkt «Energie Blau» ist ein Produkt aus der Palette 
Thurgauer Naturstrom (Aqua Eco) und besteht aus einem 
Strommix von der KVA Thurgau, regionaler Kleinwasserkraft, 
Solarstrom mit Anteil aus Hüttlinger Produktion und einem 
Anteil aus der gesetzlichen Förderung von Naturstrom (KEV).

Das Produkt «Energie Grau» besteht aus Strom  
diverser erneuerbarer oder nicht erneuerbarer Energie.

Sie möchten Ihren Strommix für 2020 ändern?
  
Melden Sie Ihren Wunsch schriftlich (auch per e-Mail an 
info@huettlingen.ch) bis 31.12.2019

Stromkennzeichnung

2018 lieferte das EW Hüttlingen 3 290 340 kWh Strom. Der 
an unsere Kunden gelieferte Strom im Jahr 2018 wurde pro-
duziert aus:
Energieträger Total aus der Schweiz
Erneuerbare 
Energien 99.41% 99.41%
Wasserkraft 51.16% 51.16%
Übrige 
erneuerbare 42.65% 42.65%
Sonnenenergie 6.76% 6.76%
Windenergie 0.00% 0.00%
Biomasse 35.89% 35.89%
Geothermie 0.00% 0.00%
Geförderter 5.60% 5.60%
Nicht 
erneuerbare 
Energien 0.00% 0.00%
Nicht 
überprüfbare 
Energieträger 0.00% 0.00%
Total 0.59%
Total 100% 99.41%
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d Schuelsiite

Lehrerin sein mit Begeisterung und Leidenschaft

Seit diesem Sommer unterrichtet Eliane Scheiben an unserer 
Schule die Fächer Textiles Gestalten und Englisch. Zudem ist 
sie unser erster I-Scout.
Ich habe mich mit ihr über ihre Vergangenheit und Gegen-
wart unterhalten.

Du hast eine spannende Berufsbiografie.
Ob meine Berufsbiografie so spannend ist, weiss ich nicht 
so genau, aber abwechslungsreich war sie bis jetzt. In der 
Oberstufe war es immer mein Traum, Architektin zu werden 
und ich habe mich deshalb nach Lehrstellen in der Baubran-
che umgesehen. Schlussendlich entschied ich mich dann für 
die Lehre als Schreinerin, weil mir die Arbeit mit Holz viel 
Freude bereitete. Nach der Lehre habe ich noch eine kurze 
Zeit als Schreinerin gearbeitet, bis ich mich dazu entschie-
den habe, die Ausbildung zur Lehrerin zu machen, worauf 
ich mir dann eine Arbeitsstelle als Verkäuferin suchte, um 
während des Studiums Geld verdienen zu können. 

Welche Erfahrungen hast du als Schreinerin gesam-
melt, die du nun als Lehrperson gebrauchen kannst?
Durch die Tätigkeit als Schreinerin habe ich bestimmt meine 
eigenen handwerklichen Fähigkeiten verbessert. Allgemein 
macht es mir Spass mit den Händen etwas zu erschaffen 
und ich gebe das auch mit grosser Freude an die Kinder wei-
ter. 
Ich denke auch, dass ich den Kindern bei allfälligen Schwie-
rigkeiten gut weiterhelfen und ihnen Tipps geben kann, wie 
sie sich die Arbeit erleichtern können. Irgendwie entwickelt 
man mit der Zeit einfach ein Gespür für das Material Holz. 

Welches waren deine Beweggründe, eine zweite Aus-
bildung, diesmal an der Pädagogischen Hochschule 
Thurgau, zu beginnen?
Schon als Kind habe ich mit meiner kleinen Schwester 
«Schülerlis» gespielt und ich habe ihr einiges beigebracht, 
was ich in der Schule schon gelernt hatte, sie hingegen noch 
nicht. Mein Wissen und Können an andere weiterzugeben 
war schon immer etwas, das ich gerne machte. Zudem mag 
ich die Arbeit mit Kindern, welche in der Schreinerei nicht 
wirklich häufig vorkam. Die Vorstellung, dass man Kinder 
auf einem Teil ihres Lebensweges begleitet und sie in dieser 
Zeit unterstützt und Fähigkeiten sowie Fertigkeiten vermit-
telt, bewog mich dazu, mich an der Pädagogischen Hoch-
schule Thurgau anzumelden. 

Die Ausbildung im Lehrberuf hat sich stark verändert, 
insbesondere auch im Bereich des Textilen Gestaltens. 
Früher absolvierte man am Seminar TWG in Wein-
felden (Seminar für Textilarbeit/Werken und Gestal-
tung) eine 3-jährigen Ausbildung, und heute?
Ja, die Ausbildung der Fachlehrpersonen im Textilen Ge-
stalten hat meiner Meinung nach in den letzten Jahren an 
Wichtigkeit verloren. Heute ist es so, dass jede/r Primar-
lehrer/in im Kanton Thurgau während der Ausbildung die 
Module im Textilen Gestalten besuchen muss und dann in 
diesem Fach auch die Lehrbefähigung erhält. Auch wenn 
jetzt Mitstudenten das Diplom für Textiles Gestalten haben, 
unterrichtet fast niemand von ihnen dieses Fach. Ich denke, 
um Textiles Gestalten zu unterrichten braucht es doch eine 
gewisse Begeisterung und Leidenschaft für dieses Fach.

Das Textile Gestalten bildet für mich nach wie vor 
einen wichtigen Schwerpunkt im gesamten Fächer-
kanon – auch, oder gerade wegen der zunehmenden 
virtuellen Welt, in der wir leben.
Absolut, ich finde das Textile Gestalten sehr wichtig, vor al-
lem auch als Ausgleich für die kopflastige Arbeit in anderen 
Fächern. Es bereitet doch immer wieder Freude, wenn man 
mit den eigenen Händen etwas hergestellt hat, was man 
dann nach Hause nehmen darf und im besten Fall regelmäs-
sig gebrauchen kann. Dieses Gefühl möchte ich den Schüler/
innen bieten, damit sie ein Stück Arbeit und Freude in ihren 
Händen halten und nicht nur virtuell bestaunen können.

Englisch ist ein weiteres Fach, das du bei uns unter-
richtest. Wie reagieren die Schülerinnen und Schüler 
auf das «Frühenglisch»?
Bis jetzt haben sie immer gut reagiert. Das Schöne ist, dass 
die Kinder in diesem Alter noch nicht so gehemmt sind und 
manchmal einfach drauflos plappern, was im Unterricht 
vieles vereinfacht, manchmal dann aber auch mühsam wer-
den kann. Zu Beginn kann auch noch vieles spielerisch ge-
lernt werden, was für mich als Lehrperson, aber auch für die 
Schüler/innen sehr abwechslungsreich ist. 

I-Scout
Unsere IT-Infrastruktur hat sich im Laufe der letzten 
beiden Jahre stark verändert. Dies auch dank der  
Initiative und tatkräftigen Unterstützung durch 
Adrian Weilenmann, Mitglied der Schulbehörde. Nun 
konnten wir dich für ein neues Berufsprofil an  
Primarschule Hüttlingen gewinnen: du übernimmst 
die Funktion eines I-Scouts. Was müssen wir uns  
darunter vorstellen?
(lacht) Da muss ich mich selbst noch ein wenig herantas-
ten. Grundsätzlich bin ich einfach erste Ansprechperson für 
die Lehrkräfte in der Schule, wenn sie irgendwelche Proble-
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me, Wünsche oder auch einfach Fragen zu Computer, Dru-
cker, Beamer, Google Suit und so weiter haben. Mit dieser 
Aufgabe bilde ich auch die Zweigstelle zwischen Lehrperso-
nen und der Behörde rund um IT-Angelegenheiten. 
In den letzten beiden Jahren hat sich die IT-Infrastruktur 
schon sehr verändert und befindet sich immer noch im 
Wandel. Weiter Anschaffungen zum Austausch der Schü-
ler-PCs sind geplant, wobei ich mit den anderen Lehrperso-
nen besprechen und herausfinden soll, welche Option sich 
für unsere Schule am besten eignet. 

Die hohe Anmeldezahl zu «deinem» Freifach «Werken 
mit Holz und anderen Materialien» hat mich sehr ge-
freut. Welche Inhalte – Techniken möchtest du gerne 
vermitteln?
Meine Vorstellung vom Freifach ist, dass die Schüler/innen 
für sich selbst durch meine Anleitung und Unterstützung 
etwas aus Holz und auch anderen Materialien herstellen 
können. 
Es gibt jetzt nicht irgendeine bestimmte Verarbeitungstech-
nik, die ich mit ihnen unbedingt anschauen möchte. Je nach 
Möglichkeit würde ich mit ihnen beispielsweise gerne mal 
Löten und evtl. eigene Lampen fertigen, oder etwas töpfern. 
Das ist aber noch relativ offen und ich möchte da auch ger-
ne die Wünsche der Schüler/innen berücksichtigen, soweit 
dies möglich ist.
Am wichtigsten ist mir aber, dass die Kinder gern ins Freifach 
kommen und wir gemeinsam Werken können. 

Und nun stehst du seit diesem Sommer im  
Lehr-Beruf …
Ja, das ist schon eine grosse Umstellung zur Arbeit im Ver-
kauf oder selbst die Schulbank zu drücken, aber es ist be-
stimmt einer der schönsten Berufe der Welt. Die Arbeit mit 
den Kindern macht mir wirklich sehr Spass. Ich geniesse es 
auch sehr, dass ich unterschiedliche Klassen unterrichten 
kann, von den 2. bis zu den 6. Klässlern und freue mich 
wahnsinnig auf die kommende Zeit. 
Und in Hüttlingen fühle ich mich sehr wohl und willkom-
men, vielen Dank dafür an das ganze Team und auch an die 
Schüler/innen.

Interview: Hansruedi Mächler, Schulleiter
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s Chilefenschter

Rückblick aus der Kirchgemeinde

Kinderwoche 2019
Auch die diesjährige Kinderwoche, welche vom 5. – 9. Au-
gust stattfand, war wieder sehr gut besucht. Kinder vom 
Kindergarten bis zur 6. Klasse trafen sich in der Spielscheu-
ne beim Geigenhof. Die drei Leiterinnen Beatrice Egger, 
Ruth Häberlin und Michelle Müller lasen den Kindern die 
Geschichte von «Kuddel und Muddel» vor, sangen, spielten 
und bastelten mit ihnen. Am Donnerstag marschierte die 
ganze Gruppe vom Pfarrhaus via Pilgerweg zum Geigenhof 
und kam auf der Route in den Genuss einer Schatzsuche. 
Am Mittag durften die Kinder ihre Wurst am offenen Feuer 
braten. Beim feierlichen Abschluss in der Kirche sangen die 
Kinder die eingeübten Lieder und spielten einige Szenen 
aus dem Buch vor. Während des anschliessenden Apéros 
konnten die ausgestellten Bastelarbeiten aller Teilnehmer 
bestaunt werden. Herzlichen Dank den drei Leiterinnen, so-
wie allen Hilfsleitern, welche den Kindern diese unvergess-
liche Woche ermöglicht haben.

Bilder: Beatrice Egger, Rüth Häberlin, 
Jasmin Nyffenegger
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Familienwandergottesdienst  zum Schulanfang
Am Sonntag, 11. August waren viele Kinder mit ihren Geschwistern und Eltern eingeladen zum Wandergottesdienst durch 
Mettendorf. Unsere neue Konfirmandengruppe hat sich vorgestellt.
Auf halber Strecke kamen die Gottesdienstbesucher in den Genuss, eine temporäre Brücke überqueren zu dürfen, die spe-
ziell für diesen Anlass erstellt wurde. Vielen Dank, Ueli Stutz!
Am Ziel gab es einen gemütlichen Picknick-Ausklang mit Kaffee und Kuchen für alle. Bei dieser Gelegenheit sei Lotti und 
Hans Debrunner nochmals herzlich für die Möglichkeit gedankt, ihren Hofplatz benutzen zu dürfen. Es war ein gefreuter 
Anlass, bei dem auch das Wetter mitspielte.

Bilder: Yvonne Ammann

Unsere neue Konfirmandengruppe: 
v.l.n.r. Dimitri Debrunner, Levin Burri,
David Hascher, Jennifer Keller
Bild: Sonja Keller	
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Seniorenausfahrt am Donnerstag, 22. August 2019
Um 8.50 Uhr starteten wir in Eschikofen und via Harenwilen ging es bei angenehmen Temperaturen und bewölktem Him-
mel durch das schöne Toggenburg bis zum Kafihalt in Urnäsch. Weiter ging es auf verschlungenen Wegen in Hanglagen mit 
schönen Aussichten nach Tufertschwil für eine Pause und ein reichhaltiges Mittagsmenue.
Mit dem Votum einer Abstimmung wurde zum Zvieri in Lichtensteig beim Kägi Station gemacht. Die anregende Stimmung 
lebte Dank Heinz‘ Begleitung auf dem Akkordeon im gemeinsamen Singen spontan gewünschter Volkslieder weiter.
Über Wildhaus kommend, trafen wir gegen 17.00 Uhr zu Hause im Thurtal ein.

Bild: Yvonne Ammann

Bilder: Hendrik de Haas



9

Waldgottesdienst 25. August 2019
Dichter Nebel hüllte Wald und Wiese ein, bis halb zehn die Sonne hoch genug stand. Ein loderndes Feuer begrüsste die 
Gäste. Im kühlen Schatten sitzend, feierten wir Familiengottesdienst mit drei Taufen. Vom Musikverein Thurtal Hüttlingen 
schwungvoll begleitet, bot das Platzkonzert im Anschluss weitere Freude. An den beiden Grills wie an den Tischen zeigte 
sich reger Betrieb.
Allen Helferinnen und Helfern ist für diesen besonderen Gottesdienst und das Beisammensein danach herzlich zu danken.

Bilder: Kiyomi Terada de Haas

Daten in der Kirchgemeinde Hüttlingen

Donnerstag, 3. Oktober, Seniorennachmittag
Die Mehrzweckhalle wird umgebaut. So sind wir in diesem 
Jahr gern und öfter im Bürgerlokal von Eschikofen, das für 
unsere Ansprüche optimal ausgestattet ist.
Weitere Informationen erhalten Sie mit der Einladung.
Ort	 Bürgerlokal Eschikofen
Zeit	 14.00 Uhr

Montag, 4. November, Gesprächskreis
Das Thema wird den bekannten Adressaten im E-Mail-Ver-
teiler sowie im Gottesdienst bekannt gegeben. Ausserdem 
ist jede Frau und jeder Mann herzlich eingeladen, auch wenn 
Sie bisher noch nicht dabei waren.
Ort	 Versammlungsraum im Pfarrhaus
Zeit	 20.00 Uhr

Samstag, 9. November, Jugendgottesdienst «Thur-
tal United»
Dieser spezielle Jugendgottesdienst ist für alle Jugendlichen 
ab der Oberstufe. Er findet abwechslungsweise in den Evan-
gelischen Kirchgemeinden des Thurtals statt. Anschliessend 
gemütliches Beisammensein mit Imbiss.
Ort	 Kirche Pfyn
Zeit	 18.00 Uhr

Sonntag, 10. November, Gottesdienst am Laien-
sonntag
«Zum Glück» lautet das Thema des diesjährigen Laiensonn-
tags. 
Der Gottesdienst am Laiensonntag wird jeweils von Ge-
meindemitgliedern vorbereitet und durchgeführt. Erfah-

rungsgemäss entsteht so jeweils ein lebensnaher, vielfälti-
ger Gottesdienst. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.
Ort	 St. Andreaskirche Hüttlingen
Zeit	 10.00 Uhr

Sonntag, 10. November, Konzert «Roman-Tic»
mit Corinne Sonderegger, Oboe, Oleksandra Kopan, Klavier 
und Andrea Jost, Text

Schräg verdrehte, poetisch 
verträumte, humorvoll freche 
Gedanken- und Wortspielerei-

en querbeet werden umrahmt, ergänzt und umspielt von 
klassischer Musik, alles immer mit einem kecken Augen-
zwinkern.
Andrea Jost ist seit Jahren spielerisch unterwegs mit Musik/
Textprogrammen in Zusammenarbeit mit Musikerinnen und 
Musikern aus dem Klassik- und Jazzbereich. Sie ist Nachrich-
tensprecherin bei Radio SRF.
Lassen Sie sich dieses einmalige Konzert nicht entgehen und 
notieren Sie sich bereits heute dieses Datum. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
Eintritt frei - Kollekte
Ort	 St. Andreaskirche Hüttlingen
Zeit	 17.00 Uhr

2019 keinen Suppentag in Hüttlingen
Wie bereits mehrfach angekündigt und publiziert, werden 
wir dieses Jahr aufgrund der Sanierungsarbeiten der Mehr-
zweckhalle keinen Suppentag in Hüttlingen feiern können.
Deshalb blicken wir dankbar auf den 10. März zurück, als 
wir gemeinsam mit der Katholischen und Evangelischen 
Kirchgemeinde Müllheim einen ökumenischen Familiengot-
tesdienst in der Katholischen Kirche Müllheim feierten mit 
anschliessendem Suppenzmittag.
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Sonntag   10. November 2019   17.00 Uhr 
Evangelische Kirche Hüttlingen 

Eintritt frei - Kollekte 

Schräg verdrehte, poetisch verträumte, humorvoll freche 
Gedanken- und Wortspielereien querbeet 
umrahmt und umspielt von klassischer Musik, 
alles immer mit einem kecken Augenzwinkern 

Corinne Sonderegger, Oboe                     Oleksandra Kopan, Klavier                              Andrea Jost, Text 

Konzert 
«Roman-Tic» 
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Aus den Vereinen und der Region

Landfrauenverein

Kafi-Klatsch im Braustübli am Bahnhof 
Mittwoch 23.10.19 von 9.00-
11.00 Uhr
Herzlich laden wir Euch 
ein zum gemütlichen Ka-
fi-Klatsch im Braustübli 
(statt Herbstpflanzenbörse).                                                                      
Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Morgen! We möchte und hat, darf gerne auch 
hier Pflanzen oder Weihnachtsdeko mitbringen.

Jahresausklang an der Kürbisnacht in Rudolfingen
Samstag,  2. November 2019 von 15.20 - ca. 21.00 Uhr
Treffpunkt	 15.20 Uhr am Bahnhof Hüttlingen
Kosten	 Fr. 25.-/Person (max. Platz für 14 Personen!)
Dieses Jahr führt es uns zur traumhaften Kürbisnacht! Wir 
fahren in einem gemieteten 
Bus von Hüttlingen nach Ru-
dolfingen, wo jeder frei das 
Kürbisdorf besichtigen kann. 
Je nach Wunsch und Bedürf-
nis werden wir dann im Bus 
besprechen, ob wir uns zum Nachtessen irgendwo treffen.

Kinder Weihnachts-Bastelkurs mit Karin
Samstag, 9. November 2019
1. Kurs 8.00 - ca. 12.30 Uhr, 2. Kurs 13.00 - ca. 
17.30 Uhr
(max. 6 Kinder/Kurs)
Kursort	 Werkraum Schulhaus Hüttlingen
Kurskosten	 Fr. 35.- inkl. Material (+5.- für 		
		  Nichtmitglieder)
Wichtig	 Alte Kleider! Tragtasche für den 	
		  Heimtransport mitnehmen

Tür- und/oder Adventskränze
Mittwoch, 20. November 2019 bei Erika Schaub in Felben
1. Kurs 13.30 - ca. 16.00 Uhr, 2. Kurs 18.30 - ca. 21.00 Uhr
(max. 5 Personen/Kurs)
Kursort	 bei Erika Schaub (senior) in Felben
Kurskosten	 Fr. 40.- exkl. Material
Mitnehmen	Zweige, Kerzen, Deko je nach Wunsch

Anmeldeschluss für Kinderbastelkurs und Tür-/Advents-
kränze bis 26.10.2019 bei Sladi Wegmüller unter 052/770 11 12 
oder 079/609 11 22.

Seniorennetz am Wellenberg

Rückblick Veranstaltungen 2019-10 bis 12

Besuch der Seilerei Kislig
19 Personen begleiten mich am 25. Juni nach Winterthur. 
Bei einer Aussentemperatur von 35 Grad, geniessen wir die 
Kühle in der 93m langen Halle, der einzigartigen und letzten 
Seilerei dieser Art in der Schweiz. 
Herr Benz begrüsst uns und bietet uns eine interessante, mit 
Humor gespickte Führung. Mit seinen zum Teil über hun-
dertjährigen Maschinen dreht er Seile zwischen 4 mm bis zu 
10 cm Durchmesser. 
Von Spulen, durch Lochschei-
ben und über Rollen werden 
sie gedreht. Die Maschinen 
meistern das aber trotz des 
hohen Alters, problemlos. Da 
die Seile nach alter Tradition 
hergestellt werden, ist es 
möglich kleinste Mengen in 
kurzer Zeit herzustellen. Die Seile werden für verschiedene 
Zwecke gefertigt, wie z.B. Springseil, Garderobe, Ummante-
lung von Verlängerungskabeln, aber auch für Artisten und 
Trapezseile.
Das Zauberseil ist sehr weich, ist aus Baumwolle oder 
Kunstfaser und wird ohne Innenkern geflochten, daher fällt 
und bewegt es sich sehr schön. Auch beim Theater, in der 
Landwirtschaft, im Baugewerbe, auf Spielplätzen, bei Tier-
freunden , Pfadfindern usw. kann man Seile der Seilerei Kis-
lig entdecken.
Ein sehr Interessanter Nachmittag geht zu Ende und ich 
glaube, wenn wir das nächste Mal ein Seil in den Händen 
halten, denken wir an die Seilerei Kislig. 

Trudi Dietiker
Wanderung 05
Ausgangspunkt dieser Wanderung war der Bahnhof Amris-
wil und sie führte in die nähere Umgebung, wo der Wander-
leiter seine Jugendzeit verbracht hatte. 
Entgegen dem ursprünglichen Wanderprogramm und in 
Berücksichtigung der hohen  Temperatur, suchten wir so 
schnell wie möglich die Kühle des Leimatwaldes. Nach Ver-
lassen des Waldes führte der Weg vorbei an der ehemali-
gen Kehrichtverbrennungsanlage, heute ist dort das RAZ 
untergebracht, und wir erreichten den Weiler Tohueb (zu 
Deutsch Tonhub) Durch einen weiteren Wald ging‘s über die 
Aach und über Oberhäusern in den Romishorner-Wald. Hier 
mitten im Wald wird eine Waldschenke betrieben, die für 
unsere durstigen Seelen höchst willkommen war und - der 
Nussgipfel hat auch nicht gefehlt. 	
Der zweite Teil der Wanderung führte uns noch eine ganze 
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Weile durch den Wald, bevor wir den Dorfteil Holzenstein 
erreichten. Dem Dorfbach entlang ging‘s ins Zentrum von 
Romanshorn bzw. an den Bahnhof und an den Hafen. Dank 
der zuverlässigen Leistung von Thurbo erreichten die 22 Teil-
nehmer wieder alle pünktlich ihre heimatlichen Gefilde. 

Jörg Müller

Tagesausflug mit Kurzwanderung
Höhepunkt im Senetz-Jahr ist jeweils der Tagesausflug im 
August. Dies merkt man daran, dass die Beteiligung an die-
sem Anlass jeweils recht hoch ist. Dieses Jahr meldeten sich 
nicht weniger als 54 Interessierte. Via Weinfelden – Herisau 
– Urnäsch führte die Reise zunächst nach Appenzell. Dort 
trennte sich die Schar in zwei Gruppen. 
Die einen machten dem Begriff «Kurzwanderung» alle Ehre 
und wanderten auf einem Stück des Kapellenwegs von Ap-
penzell nach Weissbad. Unterwegs wurden 3 der zahlreichen 
Kapellen etwas genauer unter die Lupe genommen, indem 
man vom Wanderleiter einige Detailinfos dazu erhielt. Nach 
dem rund einstündigen Marsch entlang der Sitter traf man 
sich schliesslich mit der zweiten Gruppe, die zunächst das 
Städtchen Appenzell besichtigte und dann mit der Bahn 
nachkam, im Hotel Hof in Weissbad. Dort genossen wir ein 
typisches Appenzellermenü: Chääsknöpfli mit Südwoscht 
ond Epflmues (Käseknöpfli mit Siedwurst und Apfelmus).   
Für den Rückweg ins Thurgi wurde ein ganz spezieller Weg 
gewählt. Dazu mussten wir nicht weniger als sechsmal um-
steigen. Ganz speziell und mit toller Aussicht auf das St.Gal-
ler Rheintal war die Fahrt vom Stoss nach Altstätten-Stadt 
mit der Appenzellerbahn und teilweisem Zahnrad-Betrieb. 
Dank der hohen Disziplin aller Teilnehmer sind die 6 Wechsel 
der Transportmittel ohne Probleme abgelaufen.

Nach einem ereignisreichen Tag haben wir etwas später als 
sonst üblich unsere Ausgangspunkte wieder erreicht.

Edi Hohl / Jörg Müller

Veranstaltungen - Vorschau auf das 4. Quartal 2019
Für das 4. Quartal 2019 sind folgende Veranstaltungen des 
Vereins «Senetz» vorgesehen:

Donnerstag, 03. Oktober:
An diesem Datum findet die zweite E-Bike- und Fahrrad-
tour des Senetz-Jahres statt. Dabei wird man wieder einen 
interessanten Teil unseres schönen Kantons befahren.

Dienstag, 08. Oktober:
In der letzten Wanderung des Jahres wird uns Heinz Kle-
menz in einer Tour die Region Bussnang – Märstetten zeigen

Freitag, 08. November:
Es ist bereits wieder Zeit für unseren alljährlichen und be-
liebten Lotto- und Spielnachmittag, der wiederum beste 
Gelegenheit für gegenseitigen Kontakt bietet.

Freitag, 06. Dezember:
Wenn andere ihren Chlausabend feiern, treffen wir uns wie-
der zum musikalischen Abschluss des Jahres. Das bisherige 
«Singen im Advent» erfährt gewisse Änderungen. Diese sind 
im neuen Titel «Einstimmung in den Advent» treffender 
verpackt. Der Anlass findet auch nicht mehr in der Kirche, 
sondern im Kirchgemeindehaus statt.

Wir hoffen wiederum für alle Veranstaltungen auf eine gute 
Beteiligung. Benützen Sie rege die Gelegenheit, mit Gleich-
altrigen in Kontakt zu treten und sich so gegenseitig auszu-
tauschen.

E. Hohl

Mittagstisch für die Senioren der 
Gemeinde Hüttlingen.

2019 
Immer am 3. Donnerstag im Monat im Restaurant 
Rössli um 11.30 Uhr (17. Oktober / 21. November / 
Dezember fällt aus)

Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Hütt-
lingen!
Herzlich lade ich euch ein, am Mittagstisch teilzunehmen.  
Auch Jung-Seniorinnen und Senioren sind sehr willkommen.
Das gemeinsame Mittagessen soll den Gedankenaustausch 
anregen und eine schöne Gemeinschaft im Dorf fördern.
Im Dorfladen (Chäsi) wird das Menu angeschlagen und so-
weit bekannt per E-Mail kund gemacht.
Voranzeige: Im Monat Dezember fällt der Mittagstisch aus!
Anmeldung und Fahrdienstwünsche bitte bis jeweils Diens-
tagabend bei Claire Messmer Telefon 052 765 13 28 oder 
per E-Mail emessmer@bluewin.ch
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Aktive Senioren Hüttlingen 

Mittwoch, 23. Oktober 2019  
Panoramawanderung Schwellbrunn - St. Peterzell

Treffpunkt:	 Abfahrt Bahnhof Hüttlingen-Mettendorf 
um 7.39 Uhr

Programm:		 Fahrt mit Turbo und Postauto via Wein-
felden, Gossau, Herisau nach Schwell-
brunn. Wanderung über Sitz, Arnig nach 
Chäseren.Mittagessen im Restaurant 
Chäseren und Abstieg nach St. Peterzell. 
Wanderzeit ca. 3 Std. in gemütlichem 
Tempo.

Ausrüstung: 	 Den Wetterbedingungen angepasste Be-
kleidung, bequeme Schuhe, Regenschutz 
und  Getränke für unterwegs

Kosten:	 Fahrtspesen ca Fr. 20.- pro Person mit 
Halbtax und Gruppenreiserabatt

Anmeldung/	 Hansjörg Locher Tel. 052 765 24 57 oder 
Infos	 Heinz Gmeinder Tel. 079 794 06 09
		  bitte frühzeitig anmelden!

Chlaus- und  Schlussabend - Freitag, 4. Dez, 2019 
Schützenstube Hüttlingen

Wir laden alle Teilnehmer unserer Touren, alle Interessenten 
für unsere Anlässe im kommenden Jahr und alle, die sich bis 
jetzt noch nicht getraut haben mit uns zu kommen, zu einem 
geselligen Abend ein. Geniesst einen kleinen Imbiss in unse-
rer gemütlichen Runde und dazu ein oder zwei Gläser Wein. 
Vielleicht dürfen wir bereits die ersten Weihnachtsguetsli 
probieren oder jemand hat Lust und Zeit einen Kuchen zu 
backen.

Wir lassen unsere Aktivitäten Revue passieren, wir sind ge-
spannt auf eure Meinungen über die Anlässe im vergangenen 
Jahr. Nicht zuletzt nehmen wir gerne eure Kritik entgegen. 
Wir sind offen für neue Anregungen und erwarten Vorschlä-
ge für das Programm des nächsten Jahres. Wer weiss, viel-
leicht findet auch der Chlaus Zeit um uns zu besuchen.

Wir bitten um Anmeldung bis zum Samstag, 30. November 
2019.

Hansjörg Locher 052 765 24 57 oder per Mail:
locherhansjoerg@gmail.com      
Heinz Gmeinder  079 794 06 09 oder per Mail:
heinz.gmeinder@bluewin.ch
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FEUERWEHRZWECKVERBAND 
AM WELLENBERG 

 
 

 
 

INFO-ABEND 
Für Feuerwehrinteressierte 

28. Oktober 2019 19.30Uhr 
 
 

Beim Feuerwehrdepot, 
Poststrasse13 in Felben-Wellhausen 
 

Die Infoveranstaltung gewährt Einblick in: 
 Feuerwehrdienst 
 Organisation, Alarmierung 
 Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Fahrzeugpark 
 Verschiedenes Feuerwehrmaterial 

 
Wir suchen Dich  
 

 
 

Musikverein Thurtal Hüttlingen

Konzerte 2019, Theater
Samstag 26. Oktober, 20 Uhr, Heuberghalle Felben-Well-
hausen
Sonntag 27. Oktober, 13 Uhr Heuberghalle Felben-Wellhau-
sen

Brass and Voices
Wir beschreiten in diesem Jahr neue Wege. In Zusammenar-
beit mit Solosängerinnen der Oberstufe Felben-Wellhausen 
gestalten wir ein modernes Unterhaltungsprogramm. Da-
zwischen kommen aber auch bekannte Volksmusik Melodi-
en zur Aufführung.
Unsere Jugendband hat Nachwuchs bekommen. Sie wird 
seit August verstärkt durch Holzbläser der ehemaligen Blä-
serklasse Hüttlingen.
Wir werden Sie mit unserem Konzertprogramm wieder 
überraschen und auch die Theatervorführung wird zur Un-
terhaltung beitragen.

Wir servieren Ihnen gerne einen Gratisapéro.
Eine Stunde vor Konzertbeginn können Sie ein gutes Essen 
geniessen.
Eintritt Fr. 14.‒, mit Programmheft Fr. 7.‒.
Gratiseintritt am Sonntag 27. Oktober.

Der Musikverein Thurtal Hüttlingen unter der Leitung von 
Andreas Morgenthaler lädt Sie herzlich ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Erfahren Sie mehr über uns unter: www.mv-thurtal.ch

Tuut latruhT plus
Mit unserem neuen Modell der Nachwuchsförderung be-
schränken wir uns nicht nur auf die Ausbildung auf Brass-
instrumenten. Unsere Jugendband steht auch anderen Inst-
rumentalistinnen und Instrumentalisten offen. Gemeinsam 
Musizieren macht Spass. Nutzen Sie die Gelegenheit und 
probieren es aus.
Bei Fragen wenden Sie sich an Silvia Locher Tel. 052 765 24 
57 oder an eines unserer Vorstandsmitglieder, e-mail: info@
mv-thurtal.ch

Bläserkurse
Instrumentalunterricht nach Absprache mit Roland A. Hu-
ber, Bandproben jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.15 Uhr 
im Schulhaus Hüttlingen.

Wir suchen Musikantinnen und Musikanten
auf dem Cornet-, dem Bass- und dem Perkussionsregister. 
Mit oder ohne Erfahrung, aber mit Freude am Musizieren. 
Wir bilden auch gerne Musikantinnen und Musikanten aus.

Freitag, 1. November 2019
im Gemeindesaal Felben-Wellhausen

Kosten 	
Saujassen: 	 Fr. 25.–
Plauschjassen: 	 Fr. 20.–

Nebst einem feinen Nachtessen, erhalten alle 
Teilnehmenden einen schönen Preis. 
Mitmachen lohnt sich!

Kassenöffnung:	 18.30 Uhr
Essen ab: 	 19.00 Uhr
Jassbeginn: 	 20.00 Uhr

Wir freuen uns auf viele Jasserinnen und  
Jasser, und einen gemütlichen Abend.
		  Männerturnverein Mettendorf

Sau- und 
Plauschjassen



15

  Lehrabschluss Carmen Breu

Wir gratulieren Carmen Breu herzlich zur bestandenen Ab-
schlussprüfung als Fachfrau Gesundheit.

Berufsbildnerin	 Carmen Breu	 Bildungsverantwortliche
Silvia Kreuzer		  Ursula Frauenfelder

Das ganze Team wünscht Carmen Breu für ihren weiteren 
Berufsweg alles Gute.

Spitex Region Müllheim

 Bleiben Sie fit - bleiben Sie aktiv

Ihrem Rücken zuliebe!
Mit Rückenfit, das speziell auf die Rumpf- und Rücken-
muskulatur zielt, können Rückenschmerzen vorgebeugt 
und vorhandene Schmerzen gelindert werden. Mit ei-
nem auf Ihre Bedürfnisse angepassten Training wird die 
Muskulatur gestärkt. Zudem lernen Sie, Belastungen 
ihren Möglichkeiten anzupassen und die Arbeit in Be-
ruf und Alltag rückengerecht zu gestalten. Regelmäs-
siges Training hilft Ihnen fit zu werden und zu bleiben.                                                                                                                           
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Es besteht die Möglichkeit 
eine Schnupperlektion zu besuchen.

Pro Senectute Herbstsammlung 2019

Ausgemustert, abgeschoben und vergessen: In der Schweiz 
fühlen sich immer mehr Seniorinnen und Senioren entsorgt 
anstatt umsorgt. Mit dem unentgeltlichen Sozialberatungs-
angebot von Pro Senectute Thurgau setzen wir uns dafür 
ein, dass selbstbestimmtes Altern in Würde für alle möglich 
ist – gestern, heute und morgen.
Um unser wichtiges Angebot aufrecht zu erhalten, ist Pro 
Senectute Thurgau auf die Solidarität der Thurgauer Bevöl-
kerung bei der jährlichen Herbstsammlung angewiesen.
In diesem Jahr findet die Herbstsammlung vom 23. Sep-
tember bis zum 2. November 2019 statt. In den meisten 
Thurgauer Gemeinden wird wieder eine Haustürsammlung 
durchgeführt. Leisten auch Sie einen Beitrag und unterstüt-
zen Sie Pro Senectute Thurgau bei der diesjährigen Herbst-
sammlung mit Ihrer Spende. Jeder gespendete Franken wird 
im Thurgau eingesetzt. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Spendenkonto: CH23 0900 0000 8500 0530 0

Kursleitung	 Monika Studer, dipl. Wellnesstrainerin und 	
		  Pilateslehrerin
Kursstart	 Mittwoch, 16.30 - 17.25 Uhr, wöchentlich
		  Physiotherapie Felben, Monika Kuhn, Haupt	
		  strasse 5, 8552 Felben

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung unter:
Rheumaliga Thurgau: www.rheumaliga.ch/tg
8280 Kreuzlingen - Holzäckerlistr.11b - Telefon 071 688 53 67

Fleischmann Immobilien AG    Telefon 052 722 14 10   info@fleischmann.ch    www.fleischmann.ch

«Ihre Wohnsituation ändert sich? Ger-
ne begleite ich Sie professionell und 
erfolgreich beim Verkauf Ihrer Liegen-
schaft. Ich freue mich auf Ihren Anruf!»
Sabina Quinz, Region Frauenfeld
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Adventsfensterli 2019

Es ist schon bald wieder soweit….  Es ist Adventsfenster-
lizeit!!
Die Tage werden kürzer, die Temperaturen kühler und bald 
leuchten Zuhause und in den Gärten wieder ganz viele 
Lichter. Ein klares Zeichen, die Adventszeit kommt langsam 
aber sicher näher! Es wäre uhh schön, wenn auch dieses 
Jahr wieder im Dezember ganz viele ein «Fensterli» deko-
rieren würden, über das sich jeder freuen könnte.
Die «Fensterli» sollten am Abend von 17.00 bis 23.00 Uhr 
beleuchtet sein und das vom Eröffnunngstag (gewähltes 
Darum) bis und mit 26.12.19.
Bitte für ein Datum und Fragen oder Unklarheiten melden 
unter 
079/ 542 52 93 (Anruf oder auch Whats app)

Ich freue mich liebi Grüssli Andrea Hollenstein

Benötigen Sie eine Reinigungskraft?

Ich suche Arbeit als Putzfrau in einer Firma oder einem Pri-
vathaushalt. Ich spreche spanisch und italienisch. Bitte um 
Kontaktaufnahme per Telefon 078 866 28 80.
Vielen Dank, Maria Begoña Ruiz Diaz

Immobilien- und Finanzierungsspezialisten unter einem Dach

RaiffeisenCasa 
Manuel Gervilla
052 728 60 21

Raiffeisenbank Frauenfeld
Reto Inauen

052 723 46 46

Das Werk ist vollbracht!

Nach lediglich sechs OK-Sitzungen konnte unser eingespiel-
tes Team ein rundum gelungenes Jubiläumsschiessen durch-
führen. 930 Schützinnen und Schützen haben uns besucht 
und neben unserer speziell gelegenen Schiesslinie über das 
Chirchtobel auch die Festwirtschaft ausgiebig genossen. 
Einmal mehr hat es sich gezeigt, dass unser Stand einer der 
«ringsten» der Region ist: Nicht weniger als 83% der Teilneh-
mer haben das Kranzresultat erreicht. Unser Schützenverein 
hat den Heimvorteil genutzt und mit einem Vereinsresultat 
von 93.103 Punkten den 12. Rang von 54 rangierten Schüt-
zenvereinen erreicht. Die detaillierten Ranglisten finden Sie 
auf www.sv-thurtal.ch.
Dank der Unterstützung durch die FSG Felben-Wellhausen 
konnten wir die Helferfunktionen auf zahlreiche Schultern 
verteilen, was die Belastung für jeden Einzelnen sehr gut 
verträglich gemacht hat. Vielen Dank allen motivierten 
Helfern, verständnisvollen Anwohnern, wohlwollenden Be-
hördenmitgliedern und regionalen Sponsoren für die grosse 
Unterstützung! 

OK-Präsident Roman Wegmüller auf dem Weg zu seinem 
Kranzresultat von 91 Punkten. 
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Paar-, Familien und Jugendberatung

Kostenlose Beratung bei involvierten Kindern, Jugendlichen 
und deren Angehörigen an der Fachstelle in Frauenfeld. 

Perspektive Thurgau, Oberstadtstrasse 6, 8500 Frauenfeld

Suchtberatung

Kostenlose Beratung von Direktbetroffenen und ihrem 
Umfeld im Umgang mit Suchtmitteln an der Fachstelle in 
Frauenfeld.

Perspektive Thurgau, Oberstadtstrasse 6, 8500 Frauenfeld

Beratungen bei der Paar-, Familien- und Jugendberatung sowie Suchtberatung nur nach Voranmeldung.

Weitere Informationen und Standorte finden Sie auch unter www.perspektive-tg.ch oder telefonisch 071 626 02 02.

Perspektive Thurgau
Schützenstrasse 15 (Hauptsitz)
Postfach 297
8570 Weinfelden
info@perspektive-tg.ch

Für Fragen der Hüttlinger Bevölkerung zu den Angeboten 
wählen Sie die Nummer: 071 626 02 02

Für Ihr Kind? 
TuschKi ist ein Gruppenangebot für 
Kinder im Alter von acht bis zehn 
Jahren und unterstützt Kinder von 
getrennten oder geschiedenen El-
tern, sich auf spielerische und krea-
tive Art mit der neuen Situation aus-
einanderzusetzen. www.tuschki.ch

Mein Kind trinkt
In der Sorge um nahestehende Per-
sonen oder Familienangehörige ge-
rät man leicht in Situationen, in de-
nen man an seine Grenzen stösst. 
Wir unterstützen Sie dabei, hand-
lungsfähig zu bleiben oder es wieder 
zu werden.

Mütter- und Väterberatung 

Kostenlose Beratung in der Fachstelle Frauenfeld

Jeden Montag und Donnerstag
10:00 - 11:30 Uhr und 14:30 - 16:30 Uhr 
ohne Anmeldung

Jeden Montag bis Freitag  
mit Anmeldung
 
Perspektive Thurgau, Fachstelle Frauenfeld
Oberstadtstrasse 5, 8500 Frauenfeld

E-Mail: mvb-frauenfeld@perspektive-tg.ch
Telefonische Beratung unter 071 626 04 58 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 8:00 - 9:30 Uhr
sowie Mittwoch, 13:30 bis 14:30 Uhr

Ihre Fachperson vor Ort
Unsere Mütter- und Väterberate-
rin für die Gemeinde Hüttlingen 
heisst Maja Müller. Sie ist für alle 
Eltern mit Kindern bis zum vollen-
deten 5. Lebensjahr da und berät 
zu Themen wie Stillen, Ernährung, 
Erziehung, Alltagsbewältigung, 
psychosoziales und vieles mehr. 

Gesundheitsförderung und Prävention

Perspektive Thurgau, Schützenstrasse 15, 8570 Weinfelden

Das Medien 1x1 für Eltern
Up2date – Medienkompetenz 
für Eltern – ist eine Veranstaltung 
und lädt Sie ein, sich mit diesem 
Thema auseinander zu setzen. 
Sie fördert den Austausch zwi-
schen den Generationen.
www.up2date-tg.ch 
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 Jagdgesellschaft Hüttlingen

Frisches Wildschweinfleisch aus Hüttlingen

Bei den Konsumentinnen und Konsumenten stehen regio-
nale Produkte hoch im Kurs. In Hüttlingen gibt es die Gele-
genheit, frisches Wildschweinfleisch zu kaufen. Der Bestand 
an Wildschweinen im Jagdrevier Hüttlingen ist sehr hoch. 
Pro Jahr werden derzeit rund 50 Tiere erlegt. Dabei ist die 
Wildschweinjagd in der Regel eine Nachtjagd. 
In den Verkauf gelangt nur einwandfreies Fleisch. Für das 
Aufbrechen und Versorgen steht eine moderne Wildkam-
mer mit Kühleinrichtungen zur Verfügung. Zerlegt und 
portioniert sowie für die Tiefkühlung vakuumiert wird das 
Fleisch bei einem Metzger in der Region. Wildfleisch ist ma-
ger, cholesterinarm und frei von Medikamenten. Es enthält 
besonders viel Eiweiss mit einer hohen biologischen Wer-
tigkeit. Wildbret stammt von Tieren, die in einer natürlichen 
Umgebung ohne Kraftfutter aufgewachsen sind. Es gilt 
zudem als nachhaltig: Da es im Rahmen der Jagd in Hütt-
lingen gewonnen wird, gibt es keine langen Transportwege 
und keinen Energieaufwand für die Aufzucht. Insgesamt 
handelt es sich ein um gutes Lebensmittel, das regional und 
naturbelassen ist.
Die Jagdgesellschaft verkauft das Fleisch eines ganzen Tiers. 
Die weniger begehrten Stücke können für Wildschweinpfef-
fer verwendet oder als Hackfleisch / Burger genossen wer-
den. Je nach Grösse des Tiers ist mit einer Fleischausbeute 
(ohne Knochen) zwischen 10 und 25 Kilogramm zu rechnen. 
Aus der Entschädigung an die Jagdgesellschaft und dem 
Lohn des Metzgers resultiert ein Kilogrammpreis von durch-
schnittlich rund 25 Franken. 
Für die Wildverwertung in der Jagdgesellschaft ist Roger 
Gmeinder zuständig. Interessentinnen und Interessenten 
erreichen ihn telefonisch unter 079 366 89 30.

 

 M U S I K S C H U L E  T H U R T A L  S E E R Ü C K E N                                         

 

Instrumente ausprobieren & sich informieren 
 

  9.00 Uhr: Auftakt mit den MGS-Schülern, Felben 

11.45 Uhr: Konzert der regionalen Jugendmusik  

  

lockflöten-Ensemble                                                

Infomorgen 
23. November 19 09.00-12.00 Uhr 

Primarschulhaus Felben 

  INSTRUMENTE ANHÖREN, ANFASSEN UND AUSPROBIEREN                                        

 

www.kurz-ag.ch 052 315 21 11



Die wichtigsten Daten im Überblick
Datum Zeit Anlass
5. Okt. Grüngutsammlung

9. Okt. 7.00
ab 15.00

Kunststoffsammlung
Chrabbeltreff im Kindergarten ab 15:00. Für weitere Info jennifer.ausderau@hotmail.com

12. Okt. 14 - 16.00 SV – Endschiessen

17. Okt. 11.30 Mittagstisch für die Senioren der Gemeinde Hüttlingen im Rest. Rössli, Mettendorf

19./20. Ok-
tober

National- und Ständeratswahlen

23. Okt. 7.00
7.39
9.00

Kunststoffsammlung
Aktive Senioren - Panoramawanderung Schwellbrunn-St. Peterzell
LFV – Kafi-Klatsch im Braustübli, Bahnhof

26. Okt. 20.00 MV – Unterhaltung , Heuberghalle Felben-Wellhausen

27. Okt. 13.00 MV – Unterhaltung, Heuberghalle Felben-Wellhausen

28. Okt 19.30 FW – Infoabend für Interessierte, Feuerwehrdepot Felben-Wellhausen

1. Nov. 18.30 MTV – Sau- und Plauschjassen, Gemeindesaal Felben-Wellhausen

2. Nov. Grüngutsammlung

4. Nov. Redaktionsschluss Thurblick

6. Nov. 7.00 Kunststoffsammlung
Kartonsammlung

8. Nov. 20.00
ab 9.00

BG - Bürgergemeindeversammlung, Bürgerlokal Eschikofen
Chrabbeltreff bei einem Mami ab 9:00. Für weitere Info: jennifer.ausderau@hotmail.com

9. Nov. 8.00 und 13.00 LFV - Kinderbasteln, Werkraum Schulhaus Hüttlingen

21. Nov. 11.30 Mittagstisch für die Senioren der Gemeinde Hüttlingen im Rest. Rössli Mettendorf

20. Nov. 7.00 Kunststoffsammlung

Bitte vergewissern Sie sich stets im Kirchlichen Anzeiger der Thurgauer Zeitung, ob die Zeiten und Daten 
nicht geändert wurden.

Datum Tag Zeit Anlass
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Oktober 2019

3 Do 14.00 Seniorennachmittag im Bürgerlokal Eschikofen

5 Sa 17.30 Katholischer Gottesdienst mit Pater Jaroslaw, Müllheim

6 So 19.00 Abendgottesdienst mit Pfr. Werner Pfister, Homburg

13 So 10.00 Gottesdienst mit Pfr. Werner Pfister, Homburg

20 So 10.00 Gottesdienst, im Anschluss Kirchenkaffee

27 So 10.00 Gottesdienst mit Elsbeth Stacher, Eschlikon
Achtung: Zeitumstellung, Winterzeit

November 2019

2 Sa 10-11 ChinderChile im Dachschulzimmer, Primarschule

3 So 19.00 Abendgottesdienst zum Reformationssonntag

4 Mo 20.00 Gesprächskreis im Pfarrhaus

9 Sa 17.00 Thurtal United - Jugendgottesdienst in Pfyn mit Pfrn. Elisabeth Jahrstorfer

10 So 10.00
17.00

Gottesdienst am Laiensonntag
Konzert «Roman-Tic» mit Cornelia Sonderegger, Oboe, Oleksandra Kopan, Klavier und Andrea Jost, Text

17 So 10.00 Gottesdienst

23 Sa 10-11.15 Weihnachtsspielprobe der ChinderChile in der Kirche

24 So 10.00
11.00

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
Jugendgottesdienst

30 Sa 10-11.15
17.30

Weihnachtsspielprobe der ChinderChile in der Kirche
Katholischer Gottesdienst mit Pater Jaroslaw, Müllheim

Pfr. Hendrik de Haas ist vom 6.–11. Oktober 2019 mit den Konfirmanden im Konfirmandenlager in Vaumarcus NE und 
vom 12.–17. Oktober 2019 im Urlaub. Die Amtswochenvertretung hat Pfr. Werner Pfister, Homburg, übernommen.  
Telefon: 052 763 28 09.


